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Presseinformation – L - Neuss 

Minister Laumann: Vorbildliche Unterstüt-
zung bei der Rückkehr aus der Klinik  

„Gesundheitspreis Nordrhein-Westfalen 2020“ geht an das Pro-
jekt „Übergangsbegleitung gerontopsychiatrischer Patienten 
nach Entlassung ohne nahe Bezugspersonen“ in Neuss 

Das Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales teilt mit: 

Gesundheitsminister Karl-Josef Laumann hat das Projekt „Übergangsbe-

gleitung gerontopsychiatrischer Patienten nach Entlassung ohne nahe 

Bezugspersonen“ des Alexius Josef Krankenhauses in Neuss mit dem 

mit 5.000 Euro dotierten Gesundheitspreis des Landes Nordrhein-Westfa-

len 2020 ausgezeichnet. „Mit dem diesjährigen Gesundheitspreis würdi-

gen wir Initiativen, die sich in besonderem Maße Ansätzen widmen, die 

über den Bereich der reinen medizinischen Versorgung hinausreichen 

und bis in den konkreten Lebensalltag von Menschen wirken“, sagte 

Laumann. 

 

„Mit dem Projekt in Neuss“, so der Minister weiter, „bekommen die Pati-

enten vielfältige Unterstützung, um möglichen Risiken bei der Rückkehr 

aus der Klinik in ihr eigenes Zuhause vorzubeugen. Ich denke da zum 

Beispiel an Fehler bei der Medikamenteneinnahme, Mangelernährung, 

das Fortschreiten psychischer Symptome oder Stürze. Wird das alles ver-

mieden, können wir nachhaltigen Rückfällen bei einer Erkrankung und 

stationären Wiederaufnahmen vorbeugen.“ 

 

Gerontopsychiatrische Patienten ohne Angehörige oder nahe Bezugsper-

son erhalten während des Krankenhausaufenthalts eine Bedarfsanalyse, 

nach der dann ein individuelles vierwöchiges Betreuungsprogramm er-

stellt wird (ein bis zwei dreistündige Hausbesuche pro Woche), damit die 

Patienten nach Entlassung in die eigene Häuslichkeit unterstützt werden. 

Sie werden darüber hinaus beispielsweise zur ambulanten Weiterbehand-

lung begleitet oder bei der Beantragung eines Pflegegrades unterstützt. 

„Mit veränderten Lebensweisen sind neue gesellschaftliche Herausforde-

rungen verbunden“, so Minister Laumann. „Unser Gesundheitswesen 
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muss diese Veränderungen wahrnehmen und dafür geeignete Lösungen 

entwickeln. Das Ziel ist eine umfassende Versorgung und Behandlung. 

Dies gilt nicht nur für körperliche, sondern auch für psychische Erkran-

kungen.“ 

 

Das Motto des diesjährigen Landes-Gesundheitspreises lautet „Seelische 

Gesundheit im Alter“. Insgesamt wurden landesweit fünf Projekte für den 

Gesundheitspreis ausgewählt. Minister Laumann wird den Preis am 5. 

November auf einer feierlichen Veranstaltung in Düsseldorf übergeben. 

Neben dem Geldpreis erhalten die Preisträger eine Urkunde und als „Gü-

tezeichen“ ein vom Land vergebenes Logo, das sie für ihre Öffentlich-

keitsarbeit nutzen können. Zudem werden die Preisträger in die „Landes-

initiative Gesundes Land NRW“ aufgenommen. 

 

Weitere Informationen zum Preisträger und zum Gesundheitspreis Nord-

rhein-Westfalen unter www.gesundheitspreis.nrw.de  

 

 
Bei Bürgeranfragen wenden Sie sich bitte an: Telefon 0211 855-5. 
 
Bei journalistischen Nachfragen wenden Sie sich bitte an die 
Pressestelle des Ministeriums für Arbeit, Gesundheit und 
Soziales, Telefon 0211 855-3118. 
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